Autobahndirektion Nordbayern
StralRe / Abschnittsnummer / Station: BAB A 7 /120 / 3,987

BAB A 7 Fulda — Wirzburg

Abschnitt AS Bad Briickenau-Volkers — AS Bad Brickenau/Wildflecken
Erneuerung der Talbriicke Romershag BW 594a
von Bau-km 593+640 bis Bau-km 594+440

PROJIS-Nr.: -

Feststellungsentwurf

Malihahmenblatter
Unterlage 9.2

Plandnderung 01 vom 28.02.2020

Aufgestellt:
Autobahndirektion Nordbayern
Nurnberg, den 18.06.2018

Wedi AL
M. Weidinger-Knapp, Bauoberra



Bieber, Eberhard (ABD Nordbayern)
Textfeld
Planänderung 01 vom 28.02.2020


A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag

Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

Bearbeitung

Planungsbiro Glanz

Am Wacholderrain 23
97618 Leutershausen

Leutershausen, im Juni 2018

Dipl. Ing. Miriam Glanz, Landschaftsarchitektin



A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung

MafRnahmenbléatter
Inhaltsverzeichnis
1 Auflistung der landschaftspflegerischen MalBnahmen ..............ccccvvvviiiiiiiiinninnns 4
2 MalBNaNMENDIATLET ... 5
2.1 VermeidungsmalnNahmen ...........coooiiiiiiiiiiiiiiiiiieee e 5
2.2 AusgleichsmalBNaNMEN .........ooiiiiiiiiiiiiiiiiee e 24
2.3 GestaltungsmalnNanmen ...........oooiiiiiiiiiiiii 28



A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag

Unterlage 9.2 zur Planfeststellung

Mafnahmenblatter

1 Auflistung der landschaftspflegerischen Mal3nahmen
MaRBnahmen- Kurzbeschreibung der Malinahme Dimension, Um-
nummer fang
1V Vorgaben zur Baufeldfreimachung (Komplex)
1.1V Jahreszeitliche Beschrénkung von Holzungen n.g.
1.2V Abtrag fledermausrelevanter Baume n.g.
13V Vergramung von Turmfalken, Ringeltauben und Raben- n.g.
krahen
14V Vorgaben zum Schutz der Fledermause in den Bricken- n.g.
hohlk&sten
15V Beschrankung bzgl. des Beginns der Oberbodenarbeiten  n.qg.
16V Umhéangen des vorhandenen Fledermauskastens / Mei- Je 1 Stiick
senkastens
2V Vorgaben fir die Bauzeit (Komplex)
21V Errichtung von Biotopschutzzaunen ca. 2.265 lfdm
22V Tabuflachen n.g.
23V Ruckbau von Baustrallen — Rekultivierung bauzeitlich in  n.qg.
Anspruch genommener Flachen
24V Entsiegelung / Abbruch der Brickenpfeiler 268 m?
3V Besondere Artenschutz- und Vermeidungsmal3nahmen
3.1V Ersatzquartiere/Ersatzstrukturen fur den Verlust von Bio- 21 Fledermauskas-
topb&dumen ten, 4 Meisenkas-
ten sowie 15
Stammabschnitte
3.2V Jahreszeitlich abhangige zeitliche Beschrankung der Bau- n.q.
zeit
3.3V Vorsorgliche Vergramungsmahd zum Schutz des Dunklen 2.530 m?
Wiesenknopf-Ameisenblaulings
4A Ausgleichsflache
41 A Extensives Grinland und naturnaher Wald bei Schondra ~ 64-924 68.566 m?
4.2 Ansc Sicherung und Entwicklung von naturlichen Laubwaldbe- 222 m2
standen im Bereich der geplanten Erweiterung des NSG
.Kernzonen des Biospharenreservates Rhon*
5G Gestaltungsmafnahmen
516G Gehdlzpflanzung (Hecken- und Gebuschriegel) 5.350 m?
526G Pflanzung von Einzelbdumen bzw. Obstb&umen 29 Stick
53G Ansaat von Landschaftsrasen, extensiv alle Nebenflachen
54G Anspritzbegrinung aus Regiosaatgut auf ,Steilbéschun- 4.250 m?
gen”
556G Waldaufforstung bzw. Sukzession zur Rekultivierung im 14.310 m?
Baufeld
566G Sukzessionsflache mit Mahd im mehrjahrigen Turnus 10.310 m?
57G Gestaltung eines Waldrandes mit buchtigem Verlauf 3.570 m2

Mafinahmenkomplex
mit EinzelmalRnahmen

EinzelmalRnahmen
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag

Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

2 MalRRnahmenblatter

2.1 Vermeidungsmafnahmen

Malnahmenblatt — Komplex

BAB A7 Bundesrepublik Deutschland
Ersatzneubau Talbriicke Romershag | Autobahndirektion Nordbayern
Bau-km 593+640 bis 594+440

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmenkomplex-Nr.

1V

1.2 V: Abtrag fledermausrelevanter Baume

hen FFH

1.4 V: Vorgaben zum Schutz der Flederm&use in den Briicken-
hohlkasten CEF

1.5 V: Beschrankung bzgl. des Beginns der Oberbodenarbeiten FCS

1.6 V Umhangen des vorhandenen Fledermauskastens / Meisen-
kastens

zum MaRnahmenibersichts- / MalZnahmenplan:

Unterlage 9.1

Bezeichnung des MalRnhahmenkomplexes MaRnahmentyp
. . . v
Vorgaben fir die Baufeldfreimachung
A
Zugehdrige MalRnahmen zum MaRnahmenkomplex E
1.1 V: Jahreszeitliche Beschrankung von Holzungen G
W

1.3 V: Vergramung von Turmfalken, Ringeltauben und Rabenkrd- | 7 satzindex

Vermeidungsmafl3nahme
AusgleichsmalRnahme
Ersatzmal3nahme
GestaltungsmalRnahme

Waldersatz (ausschl. nach
Waldrecht)

MaRnahme zur Schadensbegrenzung
bzw. MaRnahme zur Koharenzsicherung

funktionserhaltende MaRnahme

MaRnahme zur Sicherung eines guinsti-
gen Erhaltungszustandes

Lage des MaBnahmenkomplexes
Briickenbaufeld, Widerlager und Béschungsbereiche
Baufeld

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt B, H
Ausgleich fiir Konflikt

Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

MaRnahme zur Schadensbegrenzung fir:
MaRnahme zur Kohéarenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir

I Y ¢

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

Rabenkrahen, Beseitigung von Nestern von bodenbriitenden Vogelarten

MaRnahmenumfang:

kréhe) sowie der Nistkasten im Baufeld.

B, H: Fallung von Baumen und Gehdlzen sowie Umhangen von Nistkédsten mit Biotop- und Habitatfunktion fir ge-
hélzbriitende Vogelarten sowie Fledermausen; Beseitigung der Brutstatte des Turmfalken, von Ringeltauben und

Der MaRnahmenumfang ergibt sich aus dem Eingriffsumfang auf Flachen mit Gehdlzbestand und Offenlandflachen
sowie aus der Anzahl der vorhandenen Brutstétten an der Talbriicke Rémershag (Turmfalke, Ringeltaube, Raben-




A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MalRnahmenblatt — Komplex

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmenkomplex-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 1 V

Ersatzneubau Talbriicke Romershag | Autobahndirektion Nordbayern
Bau-km 593+640 bis 594+440

Zielkonzeption der MaBnahme
Schutz von Végeln zur Brutzeit (Vermeidung der Verletzung oder Tétung von Jungvégeln im Nest)

Schutz von Fledermausen (Vermeidung der Tétung von héhlenbewohnenden Fledermausen in ihrem Winterquartier
bzw. der Hangplatze in den Briickeniiberbauten sowie in Nistkésten)

Flache des MalRnahmenkomplexes n.g.




A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr. 1 V

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 1.1V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp

Jahreszeitliche Beschrankung von Holzungen

Zu Malinahmenkomplex: 1 V: Vorgaben zur Baufeldfreimachung

\% Vermeidungsmafl3nahme
AusgleichsmalRnahme
Ersatzmal3nahme

GestaltungsmalRnahme

s o m >

Waldersatz (ausschl. nach
Waldrecht)

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaBnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Gehdélzbestande im Eingriffsbereich

Begriindung der MaBnahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Geholze

Ausfihrung der Mallhahme

Beschreibung der MalRnahme

Holzungen finden zum Schutz von in Gehdlzen britenden Vogeln, auBerhalb der Brut-, Nist- und Aufzuchtzeit von
Végeln zwischen Oktober und Februar statt (im Sinne von 8§ 39 Abs. 5, Satz 1, Nr. 2 BNatSchG).

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n. g.
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) -
Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen




A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr. 1 V

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 1.2V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Mal3Bhahme MaRnahmentyp
~ \% Ver d Bnah
Abtrag fledermausrelevanter Baume ermetngsmaEnanme
A Ausgleichsmaflinahme
Zu Malinahmenkomplex: 1 V: Vorgaben zur Baufeldfreimachung E ErsatzmaRnahme
G GestaltungsmalRnahme
W Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

Zusatzindex

FFH Maflnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS Maflinahme zur Sicherung eines
gunstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Wald- und Gehdélzbestéande im Eingriffsbereich

Begrindung der MalRhahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Laubwald mit potenziell von Fledermausen besetzten Hohlenbaumen, tatséchlich betroffenen 15 Héhlenbaume und
3 Totholzbaume sowie 3 Baume mit abstehender Rinde und/oder Spalten

Ausfihrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Zur Vermeidung einer Verletzung oder Tétung von Fledermausen werden vorhandene Hohlen in potenziellen Fleder-
maus-Habitatbdumen ca. Mitte September verschlossen (Einwegverschluss) und bei der Fallung abschnittsweise ab-
getragen, die Stammstiicke werden abgeseilt. AnschlieBend missen die Baume noch ca. 1-2 Tage liegen bleiben,
damit die evtl. vorhandenen Fledermause ausfliegen kénnen. Die Baume dirfen dabei nicht auf den Quartierausgéan-
gen gelagert werden. Bei der Fallung von Baumen mit abstehender Rinde sind die Rindenplatten nach der abendlichen
Ausflugzeit (aber nur zwischen Mitte September und Mitte Oktober) zu entfernen.

Mit dieser Vorgehensweise wird vermieden, dass es in Zusammenhang mit den notwendigen Rodungsarbeiten zu
populationsrelevanten Tierverlusten bei den Fledermausen kommen kann.

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n. g.
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) -
Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung durch eine geeignete biologische Fachkraft




A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr. 1 V

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 1.3V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der MalRnahme MaRnahmentyp
Vergramung von Turmfalken, Ringeltauben Vo Vermedungsmainahme
.. A Ausgleichsmal3nahme
Und Rabenkrahen E ErsatzmalRnahme
Zu Malinahmenkomplex: 1 V: Vorgaben zur Baufeldfreimachung G  GestaltungsmaRnahme
W Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

Zusatzindex

FFH Maflnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS Maflinahme zur Sicherung eines
gunstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Bestehende Talbriicke Rémershag

Begrindung der MalRhahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Briickenbauwerk

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Bei Abbruch des Bauwerks im Friihjahr: Beseitigung des vorhandenen Brutplatzes des Turmfalken bzw. Vergra-
mung des Falken (ggf. auch der Ringeltauben und Rabenkrahen) durch einen Falkner auRerhalb der Brutzeit bzw.
vor Abschluss der Revierbildung (Ende Januar) vor Baubeginn, um eine Eiablage zu verhindern.

Bei Abbruch des Briickenbauwerks im Herbst (aktuelle Planung ab Herbst 2020), also nach der Brutzeit von Turm-

falke, Ringeltauben und Rabenkrahen, sind keine weiteren MalRnahmen erforderlich. In dem Fall sind die Beseitigung
der Brutplatze bzw. eine Vergramung nicht erforderlich.

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n. g.
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) -
Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen




A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr. 1 V

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 1.4V

Ersatzneubau Talbriicke Romershag | Autobahndirektion Nordbayern
Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Mal3Bhahme MaRnahmentyp
Vorgaben zum Schutz der Flederméause in den | Vermedunasmasnanme
. . A Ausgleichsmaflinahme
Brickenhohlkéasten C estmamanme
Zu Malinahmenkomplex: 1 V: Vorgaben zur Baufeldfreimachung G  GestaltungsmaRnahme
W Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)
Zusatzindex

FFH Maflnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS Maflinahme zur Sicherung eines
gunstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Bestehende Talbriicke Rémershag

Begrindung der MalRhahme

Ausgangszustand der MaBRnahmenflache

Briickenbauwerk

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Rechtzeitig vor Beginn der Abbrucharbeiten am jeweiligen Hohlkastenabschnitt werden die betroffenen Briicken-Hohl-
kasten durch eine fachkundige Person begangen, um zu Uberprifen, ob Flederméause zu diesem Zeitpunkt den zum
Abbruch vorgesehenen Hohlkasten als Hangplatz nutzen.

Bei Vorkommen von Flederméausen in dem abzubrechenden Bereich sind diese in den noch bestehenden 2. Hohlkas-
ten bzw. den noch verbliebenen Teil des Hohlkastens zu verbringen.

AnschlieBend erfolgen ggf. je nach Baufortschritt weitere Begehungen zum Ausschluss einer Besiedlung des verblei-
benden Hohlkastens durch Flederm&use.

Wenn kein verbleibender Hohlkasten mehr zur Verfligung steht, so werden ggf. noch vorhandene Fledermause im

Rahmen der 6kologischen Bauleitung an eine fachkundige Stelle (ibergeben und/oder in ein geeignetes Ersatzquartier
verbracht.

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
X MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n. g.
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) -
Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung durch die Umweltbaubegleitung

10



A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr. 1 V

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 1.5V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp

Beschrankung bzgl. des Beginns der

\% Vermeidungsmafl3nahme

AusgleichsmalRnahme

Oberbodenarbeiten

Zu Malinahmenkomplex: 1 V: Vorgaben zur Baufeldfreimachung

A

E Ersatzmalinahme

G GestaltungsmalRnahme
W

Waldersatz (ausschl. nach
Waldrecht)

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Eingriffsbereich, v.a. Grinlandflachen sowie Brachen

Begriindung der MaBnahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Offenlandflachen im Eingriffsbereich als potenzieller Lebensraum von bodenbriitenden Vogelarten

Ausfihrung der Mallhahme

Beschreibung der MalRnahme

Der Beginn der Bodenarbeiten (Abschieben des Oberbodens) muss aulRerhalb der Brutzeit der bodenbriitenden Vo-
gelarten (also nicht von Mitte Méarz bis Ende Juli) liegen oder es muss der Nachweis erbracht werden, dass keine
Végel im Bereich des Baufeldes briten.

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n. g.
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) -
Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr. 1 V

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 1.6V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der MalRnahme MaRnahmentyp
Umhé&ngen des vorhandenen Fledermaus- Vo vemeduesmagnanme
. A Ausgleichsmaflinahme
kastens / Meisenkastens C Erestmatnahme
Zu Malinahmenkomplex: 1 V: Vorgaben zur Baufeldfreimachung G  GestaltungsmaRnahme
W Waldersatz (ausschl. nach
Waldrecht)

Zusatzindex

FFH Maflnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS Maflinahme zur Sicherung eines
gunstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme
Je 1 Fledermauskasten und ein Meisenkasten im Eingriffsbereich (Umfeld Suidseite Widerlager Wiirzburg)

Begrindung der MalRhahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Straenbegleitgehdlz auf dem siidseitigen Widerlager Wiirzburg sowie Streuobstbestand am FulR des Widerlagers

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Die beiden vorhandenen Kasten werden in Abstimmung mit dem Eigentiimer zeitnah (im September 2018) umgehangt
(bevorzugt in den vom Eingriff nicht betroffenen Bereich der Tabuflache hinter der geplanten Baustelleneinrichtungs-
flache).

So kann sichergestellt werden, dass diese Quartiere auch weiterhin im rdumlichen Zusammenhang zur Verfligung
stehen.

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n. g.
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) -
Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRnahmenblatt — Komplex

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmenkomplex-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 2 V
Ersatzneubau Talbriicke RGmershag Autobahndirektion Nordbayern

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung des Malinahmenkomplexes MaRnahmentyp
. H : V Vermeidungsmalinahme
Vorgaben fiir die Bauzeit ’
A AusgleichsmalRnahme
Zugehorige Manahmen zum MalRnahmenkomplex E Ersatzmal3nahme
2.1V: Errichtung von Biotopschutzzaunen G Gestaltungsmalinahme
2.2V: Tabuflachen W Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)
2.3V: Riuckbau von BaustraRen — Rekultivierung bauzeitlich in An- | 7 ,satzindex

spruch genommener Flachen FFH MaRnahme zur Schadensbegren-

2.4V: Entsiegelung / Abbruch der Briickenpfeiler zung bzw. MaRnahme zur Koha-
renzsicherung

- . CEF funktionserhaltende MaZnahme
zum MaRnahmenibersichts- / MalZnahmenplan:

FCS MaRnahme zur Sicherung eines

Unterlage 9.1 gunstigen Erhaltungszustandes

Lage des MaBnahmenkomplexes
Briickenbaufeld, Widerlager und Bdschungsbereiche, Briickenpfeiler
Baufeld

Naturschutzfachlich wertvolle Vegetationsbestande angrenzend an das Baufeld

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt B, H
Ausgleich fiir Konflikt

Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

MaRnahme zur Schadensbegrenzung fir:
MaRnahme zur Kohéarenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir

I I ¢

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

B, H: Risiko einer nicht notwendigen voriibergehenden Inanspruchnahme von Flachen mit hoher naturschutzfach-
licher Bedeutung

MaRnahmenumfang:

Der MaRnahmenumfang ergibt sich aus den Abgrenzungen des Baufeldes angrenzend zu schutzwiirdigen Struk-
turen.

Zielkonzeption der MaBnahme

Schutz von Flachen mit Biotopfunktion

Flache des MalRnahmenkomplexes n.g.
Biotopschutzzéune 2.265m
Entsiegelung 268 m2
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr.: 2

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 21V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der MalRnahme MaRnahmentyp
Errichtung von Biotopschutzzaunen Vo Vermedungsmagnahme
A Ausgleichsmaflinahme
Zu Malinahmenkomplex: 2 V: Vorgaben fir die Bauzeit E  ErsatzmaRnahme
G GestaltungsmalRnahme
W Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

Zusatzindex

FFH Maflnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS Maflinahme zur Sicherung eines
gunstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Wertvolle Lebensraume am Rande des Baufeldes (Waldrander, Tabuflachen)

Begrindung der MalRhahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Extensivwiesen, Hecken, Gehdlzbestande, Walder

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Durch das Baugeschehen besonders gefahrdete und unmittelbar an das Baufeld angrenzende 6kologisch empfindli-
che Flachen werden durch die Errichtung von Biotopschutzzaunen geschiitzt (Verhinderung von Befahren, Bodenver-
dichtung, Schadstoffeintrag, Vegetationszerstérung, Ablagerung von Baumaterial, etc.). Die Biotopschutzzaune (3-
lagig, Schwartenbretter) werden nach den Holzungsarbeiten und vor Beginn der eigentlichen Bauarbeiten errichtet
und bis zum Abschluss der Bauarbeiten vorgehalten. Die Biotopschutzzaune sind im landschaftspflegerischen Maf3-
nahmenplan (Unterlage 9.1) und im Lageplan dargestellt.

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

X Malnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten (Belassen der Zaune bis zum Ab-
schluss der Bauarbeiten)

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme 2.265m
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum Gesamte Bauzeit, Abbau nach Ende
der Bauzeit

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr.: 2

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 22V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp
TabUﬂéChen \% Vermeidungsmafl3nahme
A AusgleichsmalRnahme
Zu Mal3nahmenkomplex: 2 V: Vorgaben fir die Bauzeit E  ErsatzmaRnahme
G GestaltungsmalRnahme
w Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Wertvolle Lebensraume am Rande des Baufeldes

Begriindung der MaBnahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Extensivwiesen, Hecken, Gehdlzbestande, Walder

Ausfihrung der Mallhahme

Beschreibung der MalRnahme

Die mit 0.g. Biotopschutzzaunen geschitzten 6kologisch besonders empfindlichen und besonders gefahrdeten Fla-
chen und auch die weiteren im Nahbereich des Baufeldes gelegenen empfindlichen Flachen werden als , Tabuflachen”
ausgewiesen. Ziel ist die Verdeutlichung dieser wertvollen Flachen und die Ricksichtnahme darauf wahrend des
Baubetriebs. Die Tabuflachen sind im landschaftspflegerischen Manahmenplan (Unterlage 9.1) und im Lageplan
dargestellt.

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

X MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten (bis zum Abschluss der Bauarbei-
ten)

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n.g.
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum Gesamte Bauzeit, Abbau nach Ende
der Bauzeit

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr.: 2

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 23V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Mal3Bhahme MaRnahmentyp
Rickbau von BaustraRen — Rekultivierung Vo Vermedungsmainahme
L. . A Ausgleichsmaflinahme
bauzeitlich in Anspruch genommener E Ereatsmatnahme
FIaChen G GestaltungsmaRnahme
. . W Waldersatz (ausschl. nach
Zu Malinahmenkomplex: 2 V: Vorgaben fir die Bauzeit Waldrecht)

Zusatzindex

FFH Maflnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS Maflinahme zur Sicherung eines
gunstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Landwirtschaftliche Flachen, Offentliche Feld- und Waldwege, die als Baustellenzufahrten genutzt werden

Begrindung der MalRhahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Griinlandflachen, Grunlandbrachen und Sdume (G11, G12, G211, G212, K122, 0632), Gehdlze (B13, B211, B212,
B431, B432), Gewasser (F14, F 15), Walder (L212, L232, L233, N712), befestigte und unbefestigte Feld- und Wald-
wege einschl. ihrer Randbereiche (V31, V32, V33, V51)

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Zur Bauabwicklung notwendige BaustralRen werden moglichst auf bestehenden StraRen, Wirtschaftswegen und sons-
tigen asphaltbefestigten Flachen errichtet. Voriibergehend in Anspruch zu nehmende Flachen fiir Baustelleneinrich-
tungen etc. werden nach Mdglichkeit auf intensiv genutzten landwirtschaftlichen Flachen ausgewiesen. Nach Ab-
schluss des Bauvorhabens werden diese wieder auf den urspriinglichen Zustand hin zuriickgebaut, landwirtschaftliche
Nutzflachen wieder rekultiviert.

Waldflachen, die voriibergehend in Anspruch genommen wurden, werden wieder hergestellt (GestaltungsmafRnahme
5.5).

Im Bereich des Baufeldes nordlich des Riickhaltebeckens erfolgt eine Neugestaltung der Flachen (siehe Gestaltungs-
maflRnahmen 5.1, 5.2, 5.6 und 5.7.

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

X MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten (bis zum Abschluss der Bauarbei-
ten)

X MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n.g.

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum Gesamte Bauzeit

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRnahmenblatt — EinzelmalRnahme zu Komplex Nr.: 2

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 24V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp

Entsiegelung / Abbruch der Briickenpfeiler Vo Vermerdungsmananme
A AusgleichsmalRnahme
E Ersatzmal3nahme

Zu Malinahmenkomplex: 2 V: Vorgaben fir die Bauzeit G  GestaltungsmaRnahme
w Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Bestehende Briickenpfeiler und Zufahrten

Begriindung der MaBnahme

Ausgangszustand der MaRnahmenflache

Briickenpfeiler und Zufahrten

Ausfihrung der Mallhahme

Beschreibung der MalRnahme

Die vorhandenen Pfeilerpaare werden abgebrochen, die Fundamente werden bis ca. 1 m unter Gelandeoberkante
abgebrochen und mit Bodenmaterial (iberdeckt.

Ein Teilabschnitt der bestehenden Betriebszufahrt auf der Nordseite des Widerlagers Wiirzburg kann entsiegelt und
zuriickgebaut werden.

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
X MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

X MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme 268 m
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum Abbruch/Entsiegelung im Zuge der
Baumafinahme

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRnahmenblatt — Komplex

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmenkomplex-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 3 V

Ersatzneubau Talbriicke Romershag | Autobahndirektion Nordbayern
Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung des Malinahmenkomplexes MaRnahmentyp
R : . V Vermeidungsmalinahme
Minimierung des Eingriffs (Artenschutzrecht) ’
A AusgleichsmalRnahme
Zugehorige MaRnahmen zum MafBnahmenkomplex E Ersatzmal3nahme
3.1 V: Ersatzquartiere/Ersatzstrukturen fur den Verlust von Biotop- G Gestaltungsmafinahme
baumen W Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

3.2 V: Jahreszeitlich abhangige zeitliche Beschrankung der Bauzeit ,
Zusatzindex

3.3 V: Vorsorgliche Mahd zum Schutz des Dunklen Wiesenknopf-

. I FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
Ameisenblaulings

zung bzw. MaRnahme zur Koha-
renzsicherung

- . CEF funktionserhaltende MaZnahme
zum MaRnahmenibersichts- / MalZnahmenplan:

FCS MaRnahme zur Sicherung eines

Unterlage 9.1 gunstigen Erhaltungszustandes

Lage des MaBnahmenkomplexes

Biotopbaume im Baufeld, Baufeld allgemein

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt B, H
Ausgleich fiir Konflikt

Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

MaRnahme zur Schadensbegrenzung fiir Fledermause und Végel sowie den Dunklen Wiesenknopf-Amei-
senblauling

MaRnahme zur Kohéarenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme

(I I I I B ™

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Ausldsende Konflikte / notwendiger Mallnahmenumfang

B, H: Verlust von 15 Biotopb&dumen mit Hohlen, 3 Totholzbaumen und 3 Baumen mit abstehender Rinde (dafiir
gemalf Abstimmung am 24.10.2017 kein Ersatz notwendig)

MaRnahmenumfang:

Ersatzquartiere: 21 Fledermauskasten, 4 Meisenkasten und 15 Gehdlzabschnitte, die an bestehende Baume an-
gebunden werden.

Anlocken und Stérung von dammerungsaktiven Fledermausen und Végeln bei Nahrungsfliigen entlang von Wald
und Geholzen der Bezugsraume 1, 2 und 3 am Baufeldrand (wg. der Nahe zum FFH- und Vogelschutzgebiet).

MaRnahmenumfang:
Bauzeitbeschrankung

Vorkommen von Eiablage- und Raupenfutterpflanzen des potentiell vorkommenden Dunklen Wiesenknopfamei-
senblaulings im Baufeld

MaRnahmenumfang:
Vorsorgliche Mahd
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag

Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRnahmenblatt — Komplex

Projektbezeichnung Vorhabentréager

BAB A7 Bundesrepublik Deutschland
Ersatzneubau Talbriicke Romershag | Autobahndirektion Nordbayern
Bau-km 593+640 bis 594+440

MalRnahmenkomplex-Nr.

3V

Zielkonzeption der MaBnahme
Ersatzquartiere
Bauzeitenbeschrankung

Vorsorgliche Mahd

Flache des MalRnahmenkomplexes

21 Fledermauskasten, 4 Meisenkas-
ten und 15 Gehdlzabschnitte

n.g.
2.530 m2 Vorsorgliche Mahd
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag

Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRnahmenblatt — Einzelmanahme zu Komplex Nr.: 3

von Biotopbaumen

schutzrecht)

Ersatzquartiere/Ersatzstrukturen ftir den Verlust

Zu Malinahmenkomplex: 3 V: Minimierung des Eingriffs (Arten-

zum Mafnahmenplan:

Unterlage 9.1

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 3.1V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern
mershag
Bau-km 593+640 bis 594+440
Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp
\% Vermeidungsmafl3nahme

A
E
G
w

Zusatzindex

FFH

CEF
FCS

AusgleichsmalRnahme
ErsatzmalRnahme
GestaltungsmalRnahme

Waldersatz (ausschl. nach
Waldrecht)

MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
renzsicherung

funktionserhaltende MaRnahme

MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Gehdélzbestande und Waldrander entlang der Trasse

Begriindung der MaBnahme

Altholzbestande, Laubwalder

Ausgangszustand der MaBRnahmenflache

Ausfihrung der Mallnahme

Verwitterung schiitzen

noch 21 Kasten erforderlich:

Beschreibung der MaRnahme

Fir jede verlorene potentielle Ruhe- oder Fortpflanzungsstatte (15 Biotopbdume mit Hohlen, 3 Totholzbaume) ist fur
Fledermause im Verhéltnis 1:2 Ersatz durch folgende MalZnahmen zu schaffen:

. einen Hohlenabschnitt des geféllten Baumes an einen anderen Baum anbinden und mit einem Dach gegen

In der Summe ergeben sich folgende MaRnahmen:

. Aufhangen von insgesamt 21 Fledermauskasten, bevorzugt in den angrenzenden Laubwaldbestanden (nord-
ostlich des WL Wiirzburg (im Bdschungsbereich zum oberhalb liegenden Forstweg, Hangplatze in der Nahe des
Forstweges, um einen groBeren Abstand zur Autobahn zu erreichen), im Bereich der Tabuflache hinter der
Baustelleneinrichtung sowie nordwestlich des WL Fulda (im Bdschungsbereich zum oberhalb liegenden Forst-
weg, Hangplatze in der Nahe des Forstweges, um einen gréReren Abstand zur Autobahn zu erreichen). Die
Kéasten werden in vier Gruppen mit jeweils vier Rundkésten (darunter 1 Uberwinterungskasten) und 1 Flachkas-
ten und je 1 Meisenkasten zur Verringerung des Risikos einer Fehlbelegung der Kasten aufgehangt (Achtungin
einer Kastengruppe hangen 6 satt 5 Kéasten und der Meisenkasten).

. einen Fledermauskasten (Rund-, Flach- und Uberwinterungskésten) aufhangen

Insgesamt sind somit 36 Lebensstéatten zu schaffen. Abzuglich der 15 zu erhaltenden Baumabschnitte mit Hohlen sind
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — Einzelmanahme zu Komplex Nr.: 3

Projektbezeichnung Vorhabentrager Maflinahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 3.1V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

. Weiterhin werden 15 geborgene Hohlenabschnitte der gefallten Baume zeitnah nach der Fallung (1-2 Tage
liegenlassen) an einen anderen Baum angebunden und mit einem Dach gegen Verwitterung geschiitzt. Dazu
werden vorrangig Baumstamme mit mehreren Héhlungen geborgen und angebracht. Der anzubringende Hoh-
lenabschnitt muss deutlich langer als die enthaltene Hohle und mindestens 3 m lang sein, wobei (ber dem
héchsten Hohleneingang mindestens ein weiterer Meter Stamm liegen muss. Markierung der ,Schnittstellen”
(unten und oben) durch die Umweltbaubegleitung. Die Hohlen sollten sich in 3-4 m Hoéhe befinden. Die Quar-
tierausgange missen erreichbar und frei passierbar sein, sie dirfen nicht zum , Tragerbaum*“ zeigen. Beim Wie-
deraufstellen der Baume ist unbedingt die Orientierung (oben/ unten) zu berticksichtigen, da die Baumhohlen
unsymmetrisch sind (entsprechende Markierung der Baumabschnitte vor der Fallung). Die angebundenen
Baumabschnitte erhalten eine Abdeckung als Regenablauf oben, um die Verrottung zu verzégern.

Diese geborgenen Stammabschnitte werden bevorzugt im Nordosten des Briickenbauwerks in der Umgebung
des ehem. Parkplatzes (Grundstiick im Eigentum der Bundesfernstrafenverwaltung) an vorhandene Baume
angebracht.

Fir den Fall, dass sich kein geeigneter Stammabschnitt aus dem Biotopbaum gewinnen l&sst, werden naturschutz-
fachlich wertvolle Laubb&dume (Biotopbdume) aus den angrenzenden Wéaldern im Osten oder im Siidwesten (nicht im
Naturschutzgebiet) aus der Nutzung genommen (fiir jeden verlorenen Quartierbaum ist ein Baum aus der Nutzung zu
nehmen).

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten - so zeitig wie moglich (Kasten
spatestens Anfang September 2018, Stammabschnitte zum Zeitpunkt der Fal-
lung)

] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten (bis zum Abschluss der Bauarbei-
ten)
] MafRnahme nach Abschluss der Stral3enbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme

21 Fledermauskasten in vier Gruppen, dabei jeweils vier Rundkasten (darun-
ter 1 Uberwinterungskasten) und 1 Flachkasten fiir den Verlust von Baum-
héhlen und Flachkésten) und je 1 Meisenkasten zur Verringerung des Risi-
kos einer Fehlbelegung der Kéasten.

In der Summe ergibt dies 13 Rundkasten, 4 Rundkasten als Uberwinte-
rungskasten, 4 Flachkasten und 4 Meisenkasten sowie 15 Stammabschnitte

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) Lebensdauer der Kasten und
Stammabschnitte

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Einmessen der Fledermaus- und Meisenkasten und der Hohlenabschnitte sowie — fir den Alternativfall der dauerhaft
aus der Nutzung genommenen Baume - per GPS, deutliche Markierung der Baume als Fledermausbaum

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Die kiinstlichen Ersatzquartiere sind jahrlich auf Besatz zu kontrollieren, werden die kiinstlichen Ersatzquartiere ge-
nutzt, sind diese jahrlich zu reinigen.

Die Stammabschnitte werden regelmafig auf Verkehrssicherheit kontrolliert. Im Falle einer Verkehrsgefahrdung (z.B.
aufgrund des natirlichen Rotteprozesses) diirfen die Stammabschnitte von den Tragerbaumen geldst werden und
werden als liegendes Totholz weiter vor Ort belassen.

Erfolgskontrolle durch eine geeignete Fachkraft.

Regelung und Uberpriifung der Durchfithrung der MaRnahme durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — Einzelmalnahme zu Komplex Nr.: 3

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 3.2V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der MalRnahme MaRnahmentyp

Jahreszeitlich abhéngige zeitliche Beschrankung |/ Vermecdnosmatnanme
. A Ausgleichsmafinahme

der Bauzelt E ErsatzmalRnahme

Zu Malinahmenkomplex: 3 V: Minimierung des Eingriffs (Arten- G  GestaltungsmaRnahme

schutzrecht) W  Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

Zusatzindex

FFH Maflnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS Maflinahme zur Sicherung eines
gunstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Gesamtes Baufeld

Begrindung der MalRhahme

Ausgangszustand der MaBRnahmenflache

Wald- und Offenlandlebensraume im Anschluss an das FFH- und Vogelschutzgebiet

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Beschrankung der Bautétigkeit jahreszeitenbezogen und in Abhangigkeit vom Tageslauf:

Keine Bautatigkeit von Beginn bis Ende der Dammerung (1 h nach Sonnenuntergang bzw. 1 h vor Sonnenaufgang)
von Anfang Mai bis Ende August mit Ausnahme von Tatigkeiten fiir die bauzeitliche Verkehrsumlegung und Erstellung
von Provisorien, sofern diese aus zwingenden Griinden nachts erfolgen missen.

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

X MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten (bis zum Abschluss der Bauarbei-
ten)

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme n.g.

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) Bauzeit
Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Manahmen

Regelung und Uberpriifung der Durchfithrung der MaRnahme durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — Einzelmanahme zu Komplex Nr.: 3

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 3.3V
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Mal3Bhahme MaRnahmentyp
Vorsorgliche Mahd zum Schutz des Dunklen
Wiesenknopf-Ameisenblaulings

Zu Malinahmenkomplex: 3 V: Minimierung des Eingriffs (Arten-
schutzrecht)

\% VermeidungsmalRnahme
Ausgleichsmaflinahme
ErsatzmalRnahme

GestaltungsmalRnahme

s o m>»

Waldersatz (ausschl. nach
Waldrecht)

Zusatzindex

FFH Maflnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS Maflinahme zur Sicherung eines
gunstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Baufeld im Bereich der Baustelleneinrichtung nordlich des Widerlagers Wirzburg mit Vorkommen der Raupenfutter-
pflanzen des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenblaulings

Begrindung der MalRhahme

Ausgangszustand der MaBRnahmenflache

(Brachgefallene) Wiesenflachen im Baufeld der Baustelleneinrichtung mit Vorkommen der Raupenfutterpflanzen des
Dunklen Wiesenknopf-Ameisenblaulings

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Durch eine vorsorgliche Mahd der (brachgefallenen) Wiesen des Baufeldes nérdlich des Widerlagers Wiirzburg (erst-
mals Ende Juni und danach sobald und sooft eine Mahd wieder erforderlich ist, um die Bliite der Raupenfutterpflanzen
(GroRRer Wiesenknopf, Wilder Dost) bis zum Ende der Flugzeit (max. Anfang September) zu vermeiden) in den beiden
Jahren vor Baubeginn kann fiir den potentiell vorkommenden Dunklen Wiesenknopf-Ameisenblauling vermieden wer-
den, dass Individuen wahrend der Bauzeit zu Tode kommen.

Bei einem Baubeginn ab Anfang August 2019 kann nach Durchfiihrung der zweijahrigen Mahd aufgrund der Zwei-
jahrigkeit der Population des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenblaulinge sicher ausgeschlossen werden, dass noch In-
dividuen (Eier, Raupen, Puppen) im Boden vorhanden sind. Eine Eiablage oder Raupenentwicklung ist wg. der vor-
sorglichen Mahd ausgeschlossen.

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten (bis zum Abschluss der Bauarbei-
ten)

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme 2.530 m2
Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) -
Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Regelung und Uberpriifung der Durchfithrung der MaRnahme durch die Umweltbaubegleitung
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

2.2 Ausgleichsmalinahmen

MaRRnahmenblatt — EinzelmalBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 4.1 A
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp
Extensives Griinland und naturnaher Wald bei |/ emecinosmasnanme
A AusgleichsmalRnahme
SChondra E Ersatzmalinahme
G GestaltungsmalRnahme
w Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)
Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MalRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1, Blatt 2 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Griinlandflache und Laub- bzw. Nadelwald auf FI.Nr. 1492/38, Gem. Schondra, Gemeinde Schondra mit 64-924
68.566 m2 (Teilflache)

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt
Ausgleich fir Konflikt B
Ersatz fur Konflikt

Waldausgleich fir Waldflachenverluste

MaRnahme zur Schadensbegrenzung fir:
MaRnahme zur Kohérenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir:

Oo0o0O0OXxXOXO

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

Konflikte:

B: Verlust und Beeintrachtigung von Biotop- und Nutzungstypen (Umfang insgesamt £54-228 154.369 Wertpunkte)
Herleitung des MalRnahmenumfangs:

Bilanzierung gemaf Bayerischer Kompensations-Verordnung 2014 (BayKompV)

Ausgangszustand der MaRnahmenflachen

MaRig extensiv genutztes artenarmes Griinland (G211), Buchenwalder, basenarmer Standorte, mittlere Auspra-
gung (L232) und strukturarme Altersklassen-Nadelforste, mittlere Auspragung (N712)

Zielkonzeption der MaBnahme

Entwicklung von Biotopfunktionen: Extensivierung der Griinlandnutzung, Umbau des Nadelholzbestandes zu einem
standortheimischep buchenbetonten Laubwald, Waldentwicklung im Bereich des vorhandenen mittelalten Buchen-
waldbestands mit Uberfiihrung in einen Altbestand.
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung

Mafnahmenblatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 4.1 A
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Die Ausfuihrungsplanung ist friihzeitig mit der Untere Naturschutzbehdrde Bad Kissingen abzustimmen.

extensive Wiesennutzung mit ein- bis zweimaliger Mahd (als Mahdmosaik mit unterschiedlichen Mahzeitpunkten)
mit Entfernung des Mahgutes und Verzicht auf Diingung und Pflanzenschutz (25:670 26.524 m?)

Pflanzung einer Heckenstruktur (1.220 m2) mit ca. 5 % Heistern (Feld-Ahorn, Vogel-Kirsche) und 95 % Strauch-
arten (Hecken-Rose, Hasel, Schlehe, WeiRdorn) aus gebietseigenen Herkiinften (Vorkommensgebiet: VKG 4.1
Westdeutsches Bergland, Spessart-Rhén-Region)

Pflanzung von 4 Hochstdammen von Feld-Ahorn, Vogel-Kirsche und Elsbeere aus gebietseigenen Herkiinften
(Vorkommensgebiet: VKG 4.1 Westdeutsches Bergland, Spessart-Rhén-Region) bzw. von Obstbaumhochstam-
men in standortheimischen, regionaltypischen Sorten

Waldumbau in dem vorhandenen Nadelwald (2.766 m2) mit Entnahme der Fichten, Kiefern und Larchen und
Forderung der bereits vorhandenen Laubbdume (Buchen, Eichen, Berg- und Spitz-Ahorn). Einzelne dicke Wet-
terfichten sind stehen zu lassen und zu ringeln (Erzeugung von stehendem Totholz). Der hangunten liegende
Ostliche Bereich des Bestandes ist mit der Seilwinde zu entfernen. Zur Vermeidung von Bodenschaden durch
Harvestereinsatz soll teilweise Stammholz als Totholz auf der Flache verbleiben.

Vor dem Nadelforst wird in Teilabschnitten ein gestufter Waldrand (968 m2) mit Pflanzung einzelner autochthoner
Strauchgruppen (bis zu 10 m in die Flache hinein) mit unregelmafRiger Randausformung angelegt. Straucharten
(Hecken-Rose, Hasel, Schlehe, Weil3dorn) aus gebietseigenen Herkiinften (Vorkommensgebiet: VKG 4.1 West-
deutsches Bergland, Spessart-Rhén-Region)

Waldentwicklung ohne Bewirtschaftung in dem vorhandenen buchenbetonten Laubwald (37.088 m?), keine Maf3-
nahmen erforderlich

Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten

] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

O MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme

64-924 68.566 m? (eine Restflache von 16:241 14.687 m? wird-einem-zu-
kinftigen-Okekento dient als Vorratsflache der Autobahndirektion zugeord-

net)

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) Dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (8§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

RegelmaRige ein- bis zweimalige Mahd (als Mahdmosaik mit unterschiedlichen Mahzeitpunkten) der Wiesen mit
Mahgutentfernung, Verzicht auf Diingung und den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen
Durchforstungspflege zum Abschluss des Waldumbaus

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Rémershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentrager MaRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 4.2 AN sG
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der MalRnahme MaRnahmentyp

\% VermeidungsmalRnahme

Sicherung und Entwicklung von natirlichen

” . . A AusgleichsmafRnahme
Laubwaldbestanden im Bereich der geplanten £ Ereatmatnanme
Erweiterung des NSG ,Kernzonen des Biosph&- |c  cestaltungsmatnahme

W

Waldersatz (ausschl. nach
W aldrecht)

Zusatzindex

renreservates Rhon*

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaRnahme zur Kohé-
Unterlage 9.1, Blatt 1 renzsicherung

zum MafRnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

BAB-Grundsttick FI.Nr. 18/4 (TF), Gemarkung Roémershager Forst-Nord im unmittelbaren Anschluss an das NSG
.Kernzonen im Biospharenreservat Rhon“

W

W

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt
Ausgleich fur Konflikt B
Ersatz fur Konflikt

Ausgleich fiir Flachenverluste im NSG ,Kernzonen im Biospharenreservat Rhén*

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir:
MaRnahme zur Kohérenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir:

Ooo0oOxodoo

FCS-MalRnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRnahmenblatt — EinzelmaRnahme

Projektbezeichnung Vorhabentrager MaRnahmen-Nr.
BAB A 7 Bundesrepublik Deutschland 4.2 ANSG
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Auslésende Konflikte / notwendiger MaBhahmenumfang
Konflikte:

Verlust von 222 m2im NSG ,Kernzonen im Biospharenreservat*
Herleitung des MalRhahmenumfangs:

Ausgleich fur Flachenverlust im Verhaltnis 1: 1

Ausgangszustand der Malinahmenflachen

Buchenwalder, basenarmer Standorte, mittlere Auspréagung (L232-9110) und Griinweg (V33)

Zielkonzeption der Malinahme
Bestandssicherung mit Nutzungsaufgabe

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

- Waldentwicklung ohne Bewirtschaftung in dem vorhandenen buchenbetonten Laubwald, keine Mal3-
nahmen erforderlich

Zeitliche Zuordnung ] Malnahme vor Beginn der Stral3enbauarbeiten
] Malnahme im Zuge der Stral3enbauarbeiten

X MaRnahme nach Abschluss der Straf3enbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBhahme

222 m2 (im Bereich der Teilflache der Flur Nr. 18/4 Gemark. Romershager
Forst Nord)

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum (8 15 Abs. 4 Satz 2 BNatSchG) Dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen Malinahmen (8 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)
Einbeziehung der Flache in die Abgrenzung der NSG-Schutzgebietsgrenze

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MalRnahmen
Die Pflege und Unterhaltung erfolgt entsprechend den Vorgaben der NSG-Verordnung
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Malnahmen
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

2.3 Gestaltungsmal3nahmen

MaRRnahmenblatt — EinzelmalBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 51G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp
Geholzpflanzung (Hecken- und Gebiischriegel) | Vemednesmasname
A AusgleichsmalRnahme
E Ersatzmafl3inahme
G GestaltungsmalRnahme
w Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)
Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme
Bodschungsbereiche an der BAB A 7 sowie am neuen Absetz- und Regenriickhaltebecken

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt
Ausgleich fir Konflikt B
Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

MaRnahme zur Schadensbegrenzung fir:
MaRnahme zur Kohérenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir:

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

OooOooXxO

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

Konflikte:
B: Vorubergehende Inanspruchnahme der Gehélzbestédnde auf den Béschungen der BAB A 7
Herleitung des MalRhahmenumfangs:

Bilanzierung gemaf Bayerischer Kompensations-Verordnung 2014 (BayKompV)

Ausgangszustand der MaRnahmenflachen
StraRenbegleitgriin (V51), Grinland (G11), Mesophile Gebusche/Hecken (B112) und Feldgehdlze (B212)
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 51G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Zielkonzeption der MaBnahme

Wiederherstellung der Béschungsbepflanzung bzw. Neuanlage von Gehélzelementen zur landschaftsgerechten
Einbindung der Dammbd&schungen unter Berticksichtigung der erforderlichen Abstédnde zu Bauwerken und Infra-
strukturleitungen

Die Ausfuihrungsplanung ist friihzeitig mit der Untere Naturschutzbehérde Bad Kissingen abzustimmen.

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

- Pflanzung von Feldgehdlzen mit ca. 5 % Heistern (Feld-Ahorn, Vogel-Kirsche) und 95 % Straucharten (Hecken-
Rose, Hasel, Schlehe, Weil3dorn) aus gebietseigenen Herkiinften (Vorkommensgebiet: VKG 4.1 Westdeutsches
Bergland, Spessart-Rhén-Region)

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme mit Beginn der StraBenbauarbeiten
] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

X MaRnahme nach Abschluss der StralRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme
5.350 m?

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MalRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen
- Entwicklungspflege, ggf. Durchforstung

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag

Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

zum Mafnahmenplan:

Unterlage 9.1

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.

BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 52G

Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp

Pflanzung von Einzelbdumen bzw. Obstbdumen |/ 'emecinosmasnanme
A AusgleichsmalRnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmalRnahme
w Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)
Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaRnahme zur Koha-
renzsicherung

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Bodschungsbereiche an der BAB A7

Begriindung der MaBnahme

Ausgleich fir Konflikt B
Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

Vermeidung fur Konflikt

CEF-MaRRnahme fiir:

Oo0oOooXxO

Malnahme zur Schadensbegrenzung fir:

MaRnahme zur Kohéarenzsicherung fir:

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Konflikte:

Herleitung des MalRnahmenumfangs:

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

B: Vorubergehende Inanspruchnahme der Gehélzbestédnde auf den Béschungen der BAB A 7

Bilanzierung gemaf Bayerischer Kompensations-Verordnung 2014 (BayKompV)

Griinland (G11)

Ausgangszustand der MaRnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Pflanzung von Einzelbaumen bzw. Obstbdumen nérdlich des Absetzbeckens mit Regenriickhaltebecken zur Rekul-
tivierung sowie nahe Héllgraben zur landschaftsgerechten Einbindung der Dammbdéschungen unter Bertcksichti-
gung der erforderlichen Abstande zu Grundstiicksgrenzen, Bauwerken und Infrastrukturleitungen

Die Ausfuihrungsplanung ist friihzeitig mit der Untere Naturschutzbehdrde Bad Kissingen abzustimmen.
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 52G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

- Pflanzung von Hochstammen von Feld-Ahorn, Vogel-Kirsche und Elsbeere aus gebietseigenen Herkiinften (Vor-
kommensgebiet: VKG 4.1 Westdeutsches Bergland, Spessart-Rhén-Region) bzw. von Obstbaumhochstdammen in
standortheimischen, regionaltypischen Sorten

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

X MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme
29 Stiick

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen
- Entwicklungspflege

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Manahmen
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 53G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp
Ansaat von Landschaftsrasenansaat, extensiv =~ |/ /emedunosmatnanme
AusgleichsmalRnahme
ErsatzmalRnahme

GestaltungsmalRnahme

s o m>»

Waldersatz (ausschl. nach
Waldrecht)

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaRnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Bodschungsbereiche an der BAB A 7 sowie alle verbleibenden Nebenflachen, die nicht bepflanzt werden

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt
Ausgleich fir Konflikt B
Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

Malnahme zur Schadensbegrenzung fir:
MaRnahme zur Kohéarenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir:

Oo0oOooXxO

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

Konflikte:
B: Vortbergehende Inanspruchnahme der Béschungen der BAB A 7 und der Nebenflachen
Herleitung des MalRnahmenumfangs:

Bilanzierung gemaf Bayerischer Kompensations-Verordnung 2014 (BayKompV)

Ausgangszustand der MaRnahmenflachen
Bodschungsbereiche, Baufeld

Zielkonzeption der MaBnahme
Erstbegriinung der Béschungen und Nebenflachen mit geringem Oberbodenauftrag
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 53G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Ausfihrung der Mallnahme

Beschreibung der MaRnahme

- Ansaat einer Landschaftsrasenmischung, extensiv aus Regiosaatgut zur Erstbegriinung der Béschungen mit ge-
ringer Saatgutmenge (mind. 5 g/m?, spatester Ansaattermin Mitte September)

Die Ausfuihrungsplanung ist friihzeitig mit der Untere Naturschutzbehdrde Bad Kissingen abzustimmen.

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
| MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

X MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme

alle Nebenflachen

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Manahmen
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag

Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 54G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern
mershag
Bau-km 593+640 bis 594+440
Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp
Anspritzbegrinung aus Regiosaatgut auf ,Steil- |/ /emedunosmarnanme
bbschungen“ A AusgleichsmalRnahme
E Ersatzmal3nahme
G GestaltungsmalRnahme
w Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaBnahme zur Koha-
renzsicherung

zum Mafnahmenplan:
Unterlage 9.1
CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme
Bodschungsbereiche an der BAB A 7 mit oberflachlich anstehendem Fels am Widerlager Fahrtrichtung Wiirzburg

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt
Ausgleich fir Konflikt B
Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

Malnahme zur Schadensbegrenzung fir:
MaRnahme zur Kohéarenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir:

Oo0oOooXxO

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

Konflikte:
B: Vortbergehende Inanspruchnahme der Béschungen der BAB A 7 und der Nebenflachen
Herleitung des MalRnahmenumfangs:

Bilanzierung gemaf Bayerischer Kompensations-Verordnung 2014 (BayKompV)

Ausgangszustand der MaRnahmenflachen
Boschungsbereiche

Zielkonzeption der MaBnahme

Anspritzbegriinung zur Erstbegriinung der erosionsgefahrdeten Rohbodenbdschungen mit oberflachlich anstehen-
dem Fels
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 54G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

- Geholzansaat als Anspritzbegriinung (Nassansaatverfahren) mit Pioniergeh6lzsamen, Beimischung von Grésern
und Krautern als Regiosaatgut und bodenverbessernden Zuschlagsstoffen sowie Mulchdecke aus Stroh auf den
Rohbodenbdschungen

- Verzicht auf Oberbodenandeckung, um Rutschungen zu vermeiden

Die Ausfuihrungsplanung ist friihzeitig mit der Untere Naturschutzbehérde Bad Kissingen abzustimmen.

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

X MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme

Widerlagerbdschung Widerlager Wirzburg mit 4.250 m2

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen
- ggf. Beseitigung stark konkurrenzfahiger Spontanvegetation und selektive Auslichtung

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 55G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp

Waldaufforstung bzw. Sukzession zur Rekultivie-
rung im Baufeld

V Vermeidungsmaflinahme
AusgleichsmalRnahme
Ersatzmalinahme

GestaltungsmalRnahme

s om>»

Waldersatz (ausschl. nach
Waldrecht)

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaBnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme
Ehemalige Waldflachen, die bauzeitlich voriibergehend in Anspruch genommen werden.

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt
Ausgleich fir Konflikt B
Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

Malnahme zur Schadensbegrenzung fir:
MaRnahme zur Kohéarenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir:

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Oo0oOooXxO

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

Konflikte:
B: Vorubergehende Inanspruchnahme der Waldbesténde, Wiederherstellung
Herleitung des MalRnahmenumfangs:

Bilanzierung gemaf Bayerischer Kompensations-Verordnung 2014 (BayKompV)

Ausgangszustand der MaRnahmenflachen
Waldflachen, Baufeld

Zielkonzeption der MaBnahme
Wiederanlage von Waldflachen im Bereich des bauzeitlich beanspruchten Baufeldes
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 55G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

- standortgerechte Laubwaldaufforstung (Vorkommensgebiet: VKG 4.1 Westdeutsches Bergland, Spessart-Rhon-
Region) bzw. Sukzession, ggf. mit erforderlichem Pflanzschutzzaun oder Einzelverbi3schutz (zeitlich beschrankt)
zur Sicherung der Kultur

Die Ausfuihrungsplanung ist friihzeitig mit der Untere Naturschutzbehérde Bad Kissingen abzustimmen.

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

X MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme

14.310 m?, alle Flachen des Baufeldes, die vorher Wald- oder Waldwegfla-
chen waren

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen
Durchforstungspflege
Entfernen der Zaunung

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

37



A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 56 G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp
Sukzessionsflache mit Mahd im mehrjahrigen Vo Vermerdungsmananme
A AusgleichsmalRnahme
TurnUS E Ersatzmalinahme
G GestaltungsmalRnahme
w Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)
Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaBnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Baufeld nordlich des Absetz- und Regenriickhaltebeckens am Widerlager Fahrtrichtung Wiirzburg

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt
Ausgleich fir Konflikt B
Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

Malnahme zur Schadensbegrenzung fir:
MaRnahme zur Kohéarenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir:

Oo0oOooXxO

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

Konflikte:
B: Vorubergehende Inanspruchnahme von Waldflachen, Gehdlzen und Krautfluren
Herleitung des MalRnahmenumfangs:

Bilanzierung gemaf Bayerischer Kompensations-Verordnung 2014 (BayKompV)

Ausgangszustand der MaRnahmenflachen
Baufeld

Zielkonzeption der MaBnahme

Rekultivierung des Baufeldes nordlich von Absetz- und Regenriickhaltebecken, Selbstbegriinung durch Sukzes-
sion. Mahd im mehrjéhrigen Turnus, um ein Gehdlzaufkommen zu vermeiden.
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 56 G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme
- Rekultivierung des Baufeldes incl. Lockerung

- Verzicht auf Oberbodenandeckung

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
| MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

X MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme

10.310 m?, Flachen des Baufeldes nordlich von Absetz- und Regenriickhal-
tebecken

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaRnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen
Die Flache bleibt der weiteren Sukzession tberlassen.
Mahd im mehrjéhrigen Turnus zur Vermeidung eines Gehdlzaufkommens

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

39



A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MafRnahmenbléatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 57G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Bezeichnung der Malinahme MaRnahmentyp
Gestaltung eines Waldrandes mit buchtigem Vo Vermeidungsmatnanme
A AusgleichsmalRnahme
VerIan E Ersatzmalinahme
G GestaltungsmalRnahme
w Waldersatz (ausschl. nach

Waldrecht)

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur Schadensbegren-
zung bzw. MaBnahme zur Koha-
Unterlage 9.1 renzsicherung

zum Mafnahmenplan:

CEF funktionserhaltende MaRnahme

FCS MaRnahme zur Sicherung eines
glnstigen Erhaltungszustandes

Lage der MalRnahme

Baufeld nérdlich des Absetz- und Regenriickhaltebeckens am Widerlager Fahrtrichtung Wiirzburg, Ubergangsbe-
reiche zu Waldflachen.

Begriindung der MaBnahme

Vermeidung fur Konflikt
Ausgleich fir Konflikt B
Ersatz fur Konflikt
Waldausgleich fir

MaRnahme zur Schadensbegrenzung fiir:
MaRnahme zur Kohérenzsicherung fir:
CEF-MaRnahme fir:

OooOooxO

FCS-Malnahme zur Sicherung eines gunstigen Erhaltungszustandes fir

Ausldsende Konflikte / notwendiger Malinahmenumfang

Konflikte:
B: Vorubergehende Inanspruchnahme von Waldflachen, Gehdlzen und Krautfluren
Herleitung des MalRnahmenumfangs:

Bilanzierung gemaf Bayerischer Kompensations-Verordnung 2014 (BayKompV)

Ausgangszustand der MaRnahmenflachen
Baufeld

Zielkonzeption der MaBnahme

Rekultivierung des Baufeldes nordlich von Absetz- und Regenriickhaltebecken, Pflanzung eines Waldrandes vor
den angrenzenden Waldflachen
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A7 Ersatzneubau der Talbriicke Romershag Unterlage 9.2 zur Planfeststellung
MaRnahmenblatter

MaRRnahmenblatt — EinzelmaBnahme

Projektbezeichnung Vorhabentréager MalRnahmen-Nr.
BAB A7 Bundesrepublik Deutschland 57G
Ersatzneubau Talbriicke R6- Autobahndirektion Nordbayern

mershag

Bau-km 593+640 bis 594+440

Ausfiuhrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

- Pflanzung von Waldmanteln mit ca. 5 % Heistern (Feld-Ahorn, Vogel-Kirsche) und 95 % Straucharten (Hecken-
Rose, Hasel, Schlehe, Weil3dorn) aus gebietseigenen Herkiinften (Vorkommensgebiet: VKG 4.1 Westdeutsches
Bergland, Spessart-Rhén-Region) mit buchtigem Verlauf, ggf. mit erforderlichem Pflanzschutzzaun oder Einzel-
verbif3schutz (zeitlich beschrankt)

Die Ausfuihrungsplanung ist friihzeitig mit der Untere Naturschutzbehdrde Bad Kissingen abzustimmen.

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StralRenbauarbeiten
] MaRnahme im Zuge der StralRenbauarbeiten

X MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Gesamtumfang der MaBnahme

3.570 m2, Flachen des Baufeldes nérdlich von Absetz- und Regenriickhalte-
becken

Erforderlicher Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen MaBnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG)

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Malinahmen
Durchforstungspflege
Entfernen der Zaunung

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen
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